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zu 159!J 

Bei~latt 'ur Parlamenteko~on99ttz. 13.Februar 194ß • 

A n fra g g b e ~. n t w 0 r tun g l 

In BeantwGrtung der in der Sitzung des Nationalrates vom l4.Jänner d.J. 

gentelltell, Anfrage der Abg.Dr.T s 0 h a. d e k und Genosseit, 'betreffend Demol1erung 
... ~ d 

. von Wohngebäuden im Luftpark Wiener Neustadt, teilt~esmini8ter für Vermögens-

s1che'rUng und W1rtsohaftsplanung Dr.Kr a u 1 a nß schriftlioll mit, 

Das Bundesministerium für Ver~genssioherWlg und Wirtsohaftsplanung erlangte 

im A~Bt v.R+4uroh ein Sohreiben des Magistrat~ der Sta9t Wiener Neustadt~avon 

Kenntnis, dass die Verwaltung fijr Sowjeteigentum im östlichen-Öliiterr~1oh(UsIWA) 
die Obj~te des 'ehemaligen Luftparks Wiener Neustadt auf Agbruoh verkauft hat und 

die A~tra~sarbe1ten bereits begonnen ha.ben. d' 
l.S 

Mit Se8reibendes Ministeriums vom 26.8.47 wurde!USIWA unter ;ei8ringung von 

Grundbuchaus~Uge~ daraaf aufmerksam gemaoht, dass die überwiegende Mehrzahl dieser 
, _. .. 

Objekte und .die Grundstüoke, auf denen sie sioh befinden, l\.zw. 'bef8l1den, am 13.3.38 
. • . I'" 

Eigentum des· ~st\;)rreiohisohen Staates waren, in d-E)i' Folgezeit entsohädigungalos ent .... 

eignet wurden und somit wieder österreichisohes Sta'3.tseigentum darstellen. Unter Hin­

weis auf dieoe vmstände wurde geteten; die Einstellung der Abprucharbeiten zu veran­

lassen. Dies,es Schreiben ist 'bis jetzt unbeantwortet geblieben. 

Ende Oktober und anfangs November v.J. langten beim Bundesminlsterium für 

Verm0genss~oherungund Wirtschafteplanung Beriohte des,Magistratn der Stadt ~iener 

Neustatot u.nd der nieder~sterreichischen Landesregierung ein, denen zuf~lge die er .. 
• • f -.. 

'wähnten AbbrucharRei.ten I.~hne Einsohränkung fortgesetzt wurden. 

Am lO.ll.v.J. wurden die Kommission für WiedergutmachWlg und Re:paratianen'der 

Alliie.rten Kommission fiir Ögterreioh - sowjetisohes Element - und die Reohtoabt\3ilung 

der Verwaltung für Sowjeteigentum im ~ßtliohen Österreich (USIWA) durch gleiohlauten­

de Noten unter Verlage von Beweismaterial, cass die in Rede stehenden Objekte in dur 

überwiegenden Mehrzahl als entzogenes österreiohisches Staatseigentum zeigte,. gebeten, 

die EinstellUll6 der Abbrucharb(dten z-q. veranlassen. Nach wiederh61ten :?erstlnlicheB· 

'Y'<Jrsprachenv9ll B~amten das Bundesministeriums filr Vermögenssicherung und Wir~schafts­

planung bei den genannten sowjetischen Behördoln trate~ diese die erwähnte Nete vom 

10.li.47 der Alliierten Mili.tärkommission - sowjetisohes Element - a~. ,.Am 2.1.49· 

verlantt;e dieae Behörde weitere Unterlagen, die am 6.1. Cl ,J .. vorgelegt wurdenIl . , 

Am 0.1. ci.J. wurde die Kommission für Wiedergutmachung und .Reparat1men der 

Alliierten Kommission für Österreich -oowjetisches Element - sowie das sowjetisohe 

E~ement .der Alliierten Militärkommisaicn gebeten, alle Ge~~ude des ehemali~~ 

Luftpa~kB Wiener Neustadt, die vor ,dem'13.3.38erriohtet wlU"den, vor weiteren 
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Abtragungen za versohonen, da sie Bsterreichisches Staatseigentum darstellen. 

Am 16.1. d •• J. wurde einem Vertreter des Bundesministeriuins für Verplögens­

sioherung und Wirtsohaftsplanung vom z~ständig~n Referenten der Alliierten Ndlitär­

kommission - sowjetisohes Element - erBffnet, dass nunme~ von der Militärkommission 

über das Sohicksal der Oejekte des ehemalig~n Lqftparks entschieden werden wird. 

Es wurdeausdrüoklioh zugesagt, dass bis zu dieaer Entscheidung die Abbruoharbeiten 

sowohl an d-en Objekten,die österreichisohes Staat:.seigentum darstellen9 als auch an 

allen ~brigen dorzeit bewohnten Gebäuden eingustellt werden. 

Mi t Rücksicht auf die in Aussi_oht gestallt~ Entscheidung riohteto ioh am 

21.1. d .. J. l'ersanlich ein Schreiben an Herrn Gea&dcberst Sohel~ow, in dem ich den 

Saohverhalt dargelegt und untef br~sonderem Hit}weis auf die duroh den Krieg ver­

ursachten katastropha.len Wohnverhältnisse in Wiener Noustadt um Einstellung dGr 

A'9tragungaarbeiten gebeten habe. 

Am 22.1. d~J, kam dem 14undesministerium für Vermögens sicherung und Wirt­

achaftspl'a.nung die Naohricht zu, dass die 1t~tragu.ngsarbeiten fortgesetzt werden. 

Darauf~n wurde beim zuständigen Referenten der .Alliierten Militärk()mmissi~n 

- s~wj~tisohosElement - ne~e~lioh mUnd lieh interveniei"t und naohdrüoklioh um 

~i~stel1ung der Abtragu.ngearbeiten im Sinne der vor kurzem gegebenan Zusioherungen 
gebeten • 

• ~. Die da.rgelegt enBemühungen werd~n rni tallem Naohdruok fortgesetzt werden • 

. Ei<wird niohts unversucht bleiben, um die öllrberreiohisohe Staatseigentum bildenden 

Ob~te des Luftparks vor der Vernieh$ung zu bewahren. Bezüglich der übrigen . 

~wo~t~'t bzw. bewohnbaren Objekte - ihre Anzahl ~st geringfügig - werden im 

Einvernehmen mit dem Bunn esministerium für sozialo Verwaltung die gleichen 

~ßlllühungen unternommen werden • . 
- .... -" ....... - ... 

' .. 
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